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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 30. Mai 2025;  
 

Redaktionsschluss:  
22. Mai 2025 

 
Ansprechpartner für Inserate und  

redaktionelle Beiträge:  
Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtliche Sitzungstage des  
Gemeinderates 

 
Donnerstag,  

den 22. Mai 2025, 19.30 Uhr 
 

Die angegebenen Sitzungstage sind unverbindlich. Falls 
erforderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 
 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Mittwoch, den 14. Mai 2025 
 
 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Dienstag, den 13. Mai 2025 
 

 
 

Der nächste Sprechtag des  
Notars ist am:  
 

Dienstag, den 27. Mai 2025 
im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). 

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit dem Nota-
riat Bad Berneck unter der Tel. Nr. 09273/50068-0 
 
 
 

Ruhestörende Haus-  
und Gartenarbeiten  
 

dürfen  Montag bis Freitag 
von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

und von 
14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

sowie samstags von 9.00 bis 20.00 Uhr 

ausgeführt werden. Unter diese Arbeiten fallen insbeson-
dere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, De-
cken, Betten, Kleidungsstücken sowie das Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz und die Benutzung von Garten-
geräten mit Verbrennungsmotoren (z.B. Rasenmäher). 
 
 
 

Änderung Abfuhr Restmülltonne 1. 
Mai und Christi Himmelfahrt 

Die Restmülltonne von Donnerstag, den 01. Mai 2025 
wird nachgefahren am Freitag, den 02. Mai 2025; 

 
Die Restmülltonne von Donnerstag, den 29 Mai 2025 

wird nachgefahren am Freitag, den 30. Mai 2025; 
 
 
 

Müllabfuhr – elektr. Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2025 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  
 

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-
service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
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Aus dem Rathaus 

ALLGEMEINE INFORMATION 
 

Termine Blutspenden 
 
Laut Aussage vom Bayerischen Blutspendedienst, findet 
das Blutspenden in Bischofsgrün ab 2024 im Wechsel, 
ca. vierteljährlich mit Gefrees statt! 
 
Wir werden die aktuellen Termine für Bischofsgrün 
rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekanntgeben! 

BÜRGER-INFO 
 

Achtung – wichtige Änderung!  
 
In den Passbehörden kommt ab 1. Mai 2025 eine 
wichtige Änderung beim Prozedere für die Bean-
tragung von Bundespersonalausweisen und Reise-
pässen zum Tragen.  
 
Ab diesem Stichtag werden für die Beantragung von 
Personaldokumenten nur noch digitale Passfotos ak-
zeptiert – derartige digitale Fotos kann man bei allen 
registrierten/zertifizierten Fotografen/Fotostellen 
anfertigen lassen (Suche im Internet z.B. unter: 
www.alfo-passbild.com)! In naher Zukunft (genauer 
Termin noch nicht bekannt!) wird es dann auch möglich 
sein, ein digitales Passfoto in der Gemeindeverwaltung 
anfertigen zu lassen!  
 
Wir bitten Sie, dies für künftige Beantragungen zu 
beachten!  
 
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Bürgerbüro 
unter 09276 / 92609-0 wenden.  

 
Gemeinde Bischofsgrün  

Bürgerbüro 

AUFRUF 
 

Wohnraum in Bischofsgrün gesucht 
 
Im Zusammenhang mit der geplanten Schließung der 
Höhenklinik wurde den Bewohnern der Wohnungen und 
Häuser auf dem Gelände der Höhenklinik seitens der 
Deutschen Rentenversicherung Nordbayern zum 
31.12.2026 gekündigt. Um die 60 Personen sind dort 
mit Erstwohnsitz gemeldet.  
Leider ist die Anzahl der freien Wohnungen in Bischofs-
grün sehr überschaubar und auch verfügbare Häuser 
sind Mangelware. 
Einige Bewohner haben zwischenzeitlich schon Wohn-
raum in anderen Orten gefunden. Ziel muss es jedoch 
sein, möglichst viele dieser Bewohner in Bischofsgrün zu 
halten. 
 
Daher unser Aufruf: 
Sollten Sie eine freie Wohnung oder auch ein Haus 
zum Vermieten oder zum Verkauf haben und dies 
noch nicht publik gemacht haben bzw. entspre-
chende Überlegungen haben - jetzt ist ein guter 
Zeitpunkt dafür. 
 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an die Gemeinde-
verwaltung wenden. 
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 Aus dem Rathaus 

AUFRUF 
 

Bürgerstiftung Bischofsgrün –  
Gründungsstifter gesucht 
 
Damit die Bürgerstiftung Bischofsgrün starten kann, ist 
ein Grundstockvermögen von mindestens 10.000 € er-
forderlich. 3.000 € davon kommen von der Sparkasse 
Bayreuth als Startzuschuss. Die ersten Zustiftungen sind 
schon erfolgt, leider fehlen aktuell noch rd. 6.000 €. 
Um diese Summe aufzubringen, sind wir auf Ihre Unter-
stützung angewiesen. Jeder Euro hilft.  
 
Was ist die Bürgerstiftung? 
Der Gemeinderat Bischofsgrün hat beschlossen, gemein-
sam mit der Sparkasse Bayreuth, eine eigene Bürgerstif-
tung zu gründen. 
Aus dem vorhandenen Grundstockvermögen, welches 
dauerhaft in der Stiftung verbleibt, werden jährliche Er-
träge erzielt, deren Verwendungszweck durch den Stif-
tungsrat (Gemeinderat) festgelegt wird. 
Vorbild für die Stiftung sind Bürgerstiftungen in einer 
Vielzahl von anderen Kommunen unserer Region. Dort 
werden schon regelmäßig Maßnahmen aus den jährli-
chen Erträgen unterstützt und damit oft erst ermöglicht.   
Je größer das Grundstockvermögen ist, umso größer 
sind die jährlichen Erträge. Die Bürgerstiftung Bischofs-
grün unterstützt gemeinnützige Ideen und Projekte in 
der Gemeinde Bischofsgrün.  
 
Lt. Stiftungssatzung sind Förderungen auf folgenden Ge-
bieten möglich: 
 Öffentliche Gesundheitswesen 
 Jugend- und Altenhilfe 
 Kunst, Kultur, Denkmalschutz und -pflege 

 Bildung, Ausbildung und Sport 
 Naturschutz und Landschaftspflege 
 Wohlfahrtswesen und mildtätige Zwecke 
 Rettung aus Lebensgefahr und Feuerschutz 
 Heimatpflege und -kunde 
 Bürgerschaftliches Engagement zu Gunsten ge-

meinnütziger und mildtätiger Zwecke 
 
Die Verwaltung der Spenden und des Vermögens läuft 
vollständig über die Sparkasse Bayreuth und ist absolut 
unabhängig vom gemeindlichen Haushalt. Auf Wunsch 
können die Spenderinnen und Spender auch anonym 
bleiben und werden der Gemeinde bzw. dem Stiftungs-
rat nicht mitgeteilt. 
Zuwendungen können steuerlich geltend gemacht wer-
den.  
Soweit bei den jeweiligen Personen Einverständnis be-
steht, ist geplant, die Gründungsstifter im Mitteilungs-
blatt zu veröffentlichen. 
 
Weitere Informationen finden Sie auch im Stiftungsfol-
der, der in der Kur- und Touristinformation bzw. in der 
Gemeindeverwaltung erhältlich ist. Außerdem ist er auf 
der gemeindlichen Homepage unter 
www.bischofsgruen.de abrufbar.  
 
Bei Fragen können Sie sich auch vertrauensvoll an die 
Mitglieder des Gemeinderates oder an den Ersten Bür-
germeister Michael Schreier wenden. 
 
Bankverbindung für Zuwendungen und Spenden bei der 
Sparkasse Bayreuth: 
IBAN: DE52 7735 0110 0038 1207 21, BIC: BYLA-
DEM1SBT 
Verwendungszweck: Zustiftung Grundstock Bürgerstif-
tung Bischofsgrün 
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VORSCHAU 
 

Änderungen bei den Festterminen 
Krásno 2025 
 
In den beiden letzten Ausgaben des Mitteilungsblattes wurden die 
Termine für die Veranstaltungen in unserer Partnerkommune 
Krásno aufgeführt.  
Jetzt wurden wir über Änderungen informiert. Das Maifest, das am 
17.05 geplant war, fällt aus und wird mit dem Turmfest am 14.06 
zusammengelegt. Das 20-jährige Partnerschaftsjubiläum wird am 
30.08 beim Gulaschfest mit integriert. Das Kinderfest wird vom 
07.06 auf den 31.05 verschoben. 
Anbei die aktuelle Übersicht der geplanten Veranstaltungen: 
 
 31.05.2025 Kinderfest (siehe separate Ausschreibung 

in dieser Ausgabe!) 
 

 14.06.2025 90-jähriges Jubiläum Aussichtsturm und 
Musikfestival 
 

 30.08.2025 Gulaschfest inkl. 20-jähriges Partner-
schaftsjubiläum 

 
Es ist geplant, diese Veranstaltungen jeweils mit einem Bus von 
Bischofsgrün aus zu besuchen. Gerne die Termine schon mal vor-
merken. Zu den einzelnen Veranstaltungen erfolgen zuvor ent-
sprechende Ausschreibungen unter anderem im Mitteilungsblatt.  

Bürgerinformation über WhatsApp oder  
Messenger-Dienst „Signal“ 

 
 

Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner!  
Über diese Gruppen „Bürgerinformation“ werden Hinweise und Informationen von der Gemeinde für die Bürgerin-
nen und Bürger veröffentlicht. Sie stellen einen von mehreren Kommunikationswegen dar und haben insbesonde-
re den Vorteil, dass Nachrichten schnell verbreitet werden können und diese auch leicht geteilt werden können.  
 
Sollten Sie Interesse haben in eine dieser Info-Gruppen aufgenommen zu werden, wenden Sie sich bitte per E-
Mail an mich:  

buergermeister@bischofsgruen.bayern.de   
 

Bitte geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen und Ihre Mobilfunknummer an. Ebenso ist eine formlose Einverständ-
niserklärung erforderlich, dass Sie in einen dieser Verteiler aufgenommen werden möchten – bitte geben Sie 

auch an, ob „WhatsApp“ oder „Signal“. Sofern Sie die Bürgerinformationen evtl. nicht mehr bekommen möch-
ten, können Sie die jeweilige Gruppe jederzeit – ohne Angabe von Gründen – wieder selbstständig verlassen!  
 
Hinweis: 

Die Gruppe dient zur Information der Bischofsgrüner Bevölkerung, nicht etwa zur Diskussion oder dem Austausch 
– es können daher nur Administratoren Beiträge verfassen und verteilen!  
 
Bitte werben Sie gerne auch in Ihrem Umfeld kräftig, vor allem bei denjenigen, die das Mitteilungsblatt 

nicht lesen!  
Gemeinde Bischofsgrün, Michael Schreier,  

Erster Bürgermeister 

AUFRUF 
 

Unterlagen für eine Festschrift 
50-Jahre Patenschaft Gemein-
de Bischofsgrün – GSG 9 
 
In 2025 feiert die Patenschaft der Gemeinde 
Bischofsgrün zur Bundespolizeieinheit GSG 9 
ihr 50-jähriges Jubiläum. Dazu wird eine 
Festschrift entstehen, die einen Rückblick 
über die fünf Jahrzehnte Patenschaft liefert. 
Hierzu werden noch persönliche Geschichten, 
Erlebnisse, Anekdoten, Fotos, Zeitungsaus-
schnitte oder sonstige Dokumente und Zeug-
nisse der Verbindung gesucht. Wer also von 
Euch/Ihnen einen Beitrag dazu leisten kann, 
bitte direkt bei mir unter der Tel. 09276 / 
92609-20 oder per Mail buergermeis-
ter@bischofsgruen.bayern.de melden. Selbst-
verständlich werden nicht digitalisierte Unter-
lagen nach der Einarbeitung wieder unver-
sehrt zurückgegeben. Vielen Dank vorab für 
Eure/Ihre Unterstützung. 
 

Michael Schreier 
Erster Bürgermeister 



6  Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün 04/25 

 Aus dem Rathaus 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 20.03.2025 
 
In der Sitzung gab Bürgermeister Schreier bekannt, dass  
 am 16.04.2025 im Dorfgemeinschaftshaus Wülfers-

reuth ein Vortrag zum Thema „April 1945“ stattfin-
det. Referent ist Berthold Grießhammer. 

 der Abend des Tourismus für die Tourismus- und 
Marketing Ochsenkopf GmbH am 13.05.2025 im Kur-
haus Bischofsgrün stattfindet. 

 
Außerdem informierte der Bürgermeister, dass in der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung einige Vergaben erfolgt 
sind: 
 Risikobewertung der Wassereinzugsgebiete – Geo-

Team, Helmbrechts 
 Sanierung Treppe Grundschule – Zimmerei Röder, 

Neuenmarkt 
 Fliesenarbeiten Neubau KiTa – Fliesen Kappauf, Wal-

dershof 
 Bodenbelagsarbeiten Neubau KiTa – Popp Parkett, 

Eckersdorf 
 Malerarbeiten Neubau KiTa – Farben Hölzl, Werdau 
 Hydrogeologische Begleitung Neubau KiTa – Geo-

Team, Helmbrechts 
 
Aufgehoben wurde die Ausschreibung zur Vergabe der 
Bautischlerarbeiten für den Neubau KiTa. 
 

Einstimmig befürwortet wurde der Antrag der Sportcamp 
Nordbayern gGmbH auf isolierte Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes. Für den Bau von zwei 
Containern wird die Befreiung zur Überschreitung der 
Baugrenzen erteilt. 
 
Außerdem wurde die Jahresrechnung 2024 bekanntge-
geben. Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom Ergebnis 
der Jahresrechnung 2024. Die Jahresrechnung wurde 
zur örtlichen Prüfung an den Rechnungsprüfungsaus-
schuss verwiesen. 
 
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses 
Udo Herrmann stellte den Bericht des Ausschusses zur 
Prüfung der Jahresrechnung 2023 vor. Auch hier nahm 
der Gemeinderat Kenntnis vom Bericht. 
 
Mit einer Gegenstimme wurde die Umsetzung der Sam-
melumkleiden im Funktionsgebäude des Freibades be-
schlossen. Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 
24.000 €. 
 
Bei den Sachstandsberichten informierte der Erste Bür-
germeister zum Thema Glasfaserausbau. Der Bau der 
Glasfaserleitungen im Ausbaugebiet wird im September 
2025 starten. Ausführende Firma ist die Fa. Seibold aus 
Rattelsdorf. Es werden ca. 11 km neue Leitungen verlegt 
für die auch ein entsprechender Tiefbau erforderlich ist. 
Bestehende Leitungstrassen dürfen nicht verwendet 
werden.  

Pe. 

BÜRGER-INFO 
 

Gutscheine (50%) für Bedürftige –  
RotKreuz-Laden Bayreuth 
 
Das Bayerische Rote Kreuz Kreisverband Bayreuth (BRK 
Bayreuth) erhält seit vielen Jahrzehnten gut erhaltene 
Gebrauchtkleidung und – waren für die Weitergabe an 
Bedürftige aus der Region Bayreuth sowie für die Wei-
terverwertung. 
 
Die klassische Kleiderkammer, aus der Bedürftige mit 
Kleidung versorgt werden, gibt es jedoch nicht mehr. 
Stattdessen wurde 2009 der professionell geführte Rot-
Kreuz-Laden gegründet, der seit 2015 in der Prieserstra-
ße 4 in Bayreuth beheimatet ist. Hier können alle Men-
schen günstig gute, gebrauchte Kleidung und Waren 
(Wäsche, Haushaltswaren, Spielsachen etc.) einkaufen. 
 
Um Personen mit „schmalem“ Geldbeutel zusätzlich zu 
unterstützen, gibt das BRK Bayreuth Einkaufsgutscheine 
für den RotKreuz-Laden Bayreuth an Bedürftige aus. 
Diese Einkaufsgutscheine sind bei Interesse auch bei 
uns im Bürgerbüro zu den allgemeinen Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung erhältlich. 
 
Übrigens: Sollten Sie gut erhaltene Kleidung zuhause 
haben, die Sie gerne Spenden möchten – der RotKreuz-
Laden freut sich immer sehr über entsprechende Spen-
den! Gerne wird Ihre Spende während der Öffnungszei-
ten (Dienstag-Freitag 11:30-17:30 Uhr, Samstag 11:00-
15:00 Uhr) direkt im Laden angenommen.  
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IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der  
 

Telefonnummer 116 117  
 

Hier wird Ihnen die diensthabende Praxis mitgeteilt!  
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  
der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit  

erreichbar. 
 
Bei schweren Unfällen und vermutlich lebensbe-
drohlichen Erkrankungen wenden Sie sich bitte di-
rekt an die  
 

Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   
Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst  
im Hohen Fichtelgebirge 
 

Hubertus-Apotheke 
Ochsenkopfstr. 5  

95493 Bischofsgrün 

Tel. 09276/251 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Bahnhofstr. 112, 95485 Warmensteinach 

Tel. 09277 / 1277 

Email: info@steinach-apotheke.de 

www.steinach-apotheke.de 

 

Berg-Apotheke Fichtelberg OHG 
Bayreuther Str. 1A, 95686 Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 

Email: berg.apotheke@t-online.de 

www.berg-apotheke-fichtelberg.de 

 

Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie als Aushang an 
der jeweiligen Apotheke, über die Internetauftritte der 
Apotheken oder unter www.blak.de bzw. 
www.aponet.de. 

Herzliche Einladung zu den  
Gottesdiensten in der Matthäuskirche:* 

 03.05.25 17.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirma-
tion 

 04.05.25 9.30 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation 
 08.05.25 19.00 Uhr Friedensgebet zum 80. Jahrestag 

des Endes des 2. Weltkrieges 
 11.05.25 9.30 Uhr Gottesdienst 
 18.05.25 9.30 Uhr Gottesdienst 
 25.05.25 17.00 Uhr Gottesdienst 
 29.05.25 9.30 Uhr Christi Himmelfahrt; Gottesdienst 

im Kurpark (bei Regen 
 in der Kirche) 
 01.06.25 9.30 Uhr Gottesdienst zur Feier des Konfir-

mationsjubiläums 
 08.06.25 9.30 Uhr Pfingstsonntag; Gottesdienst mit 

Heiligem Abendmahl, im 
 Anschluss: Kirchencafé 
 09.06.25 9.30 Uhr Pfingstmontag; Gottesdienst am 

Ehrenfriedhof (bei Regen 
 in der Kirche) 
 
Vorankündigung: 
 8. Radwegekirchen-Radtour am 29.Juni.* 
 9.30 Uhr Gottesdienst 
 
 
Für Senioren: 
 Donnerstag, den 8.5. ab 18.00 Uhr Stammtisch der 

Junggebliebenen im Gasthof Siebenstern* 
 
 Freitag, den 16.5. von 15.00 Uhr -16.30 Uhr Nach-

mittag der Begegnung im Evang. Gemeindehaus* 
 
 Freitag, den 23.5. von 15.00 Uhr-16.00 Uhr Hocker-

gymnastik im Evang. Gemeindehaus* 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus 
& Marketing GmbH Ochsenkopf  

1. Einladung: Abend des Tourismus 
Am 13. Mai 2025 findet um 19.30 Uhr im Kurhaus Bi-
schofsgrün der Abend des Tourismus für die vier Och-
senkopf Gemeinden statt. Eingeladen sind alle Kollegen 
aus Betrieben und Unternehmen der Beherbergung, 
Gastronomie und touristischen Dienstleistungsunterneh-
men sowie alle an unserer touristischen Entwicklung in-
teressierten Bürger.  
Was darf man erwarten: Zum einen gibt es einen aktuel-
len Statusbericht zum BikePark Ochsenkopf. Unser Tech-
nologiepartner Feratel gibt wertvolle Tipps zum Web-
Client (Gastgeberzugang) für ein erfolgreiches Onlinege-
schäft. Zudem gibt es eine Präsentation der Marketing 

Schwerpunkte 2025 und die neue Homepage der Erleb-
nisregion Ochsenkopf. Auch die Personalie der neuen 
Geschäftsführung der Tourismus & Marketing GmbH 
Ochsenkopf wird bis dahin feststehen. 
Ein Presseportal bildet Publikationen des letzten Jahres 
ab, Wildkräuterköchin Carolin Engelbrecht vom Gasthof/
Pension Wiesengrund wird Köstlichkeiten aus der Kräu-
terküche zubereiten. Wir freuen uns auf Sie!  
  
 

2. BikeGuide 2025/26 ist erschienen! 
Der neue BikeGuide informiert über unser 
vielfältiges Radsportangebot. Dabei ist der 
überarbeitete Übersichtsplan der 
Radbuslinien sowie die Möglichkeit des 
Radtransports auf den Freizeitlinien 329 
und 369. Man findet das Angebot unserer 
Bike Verleihcenter, die neben dem Verleih 
auch ein erstklassiges Tourenprogramm 
anbieten. Im BikeGuide integriert ist 
wieder eine Radkarte mit 12 Touren: so 
z.B. der Brückenradweg für Genussradler, 
d i e  Schneeberg runde  für  d ie 
Mountainbiker oder der Ochsenkopfgiro 
für die Rennradsportler.  

Aus der Tourist Information 

SPENDENÜBERGABE 
 

1400 Euro für zwei wunderbare Einrichtungen 
 
Die Bischofsgrüner ChoriFeen und ihre "Friends"  haben bei ihrem Benefizkonzert in der evangelischen Matthäuskir-
che in Bischofsgrün 1.400 Euro an Spenden gesammelt. Jetzt haben sie das Geld an zwei unentbehrliche Einrichtun-
gen übergeben. 700 Euro gingen an das Herzenswunsch Hospizmobil BRK Bayreuth und ebenfalls 700 Euro gingen 
an den Tierschutzverein Casa Animale. Einfach wunderbar! Wir danken den ChoriFeen für Ihr großes Herz und diese 
tollen Spenden!  
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Der Osterschmuck in Bischofsgrün im Jahr 2025 -  
einfach wunderschön. Hier eine kleine Bilderauswahl. 
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grün, Michael Schreier, Jägerstraße 9, 
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Technische Gesamtherstellung u. 
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Knoll GbR, Goldmühler Str. 10, 95460 
Bad Berneck, Telefon: (0 92 73) 96 69 
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Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Alle 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich vor, Anzeigenaufträge, 
Leserbriefe und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
der Redaktion abzulehnen, wenn deren 
Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren 
Veröffentlichung für die Redaktion nach 
deren Ermessen unzumutbar ist. Beila-
genaufträge sind für die Redaktion erst 
nach Vorlage eines Musters der Beila-
ge und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufma-
chung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils des Mitteilungsblattes er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftrag-
geber unverzüglich mitgeteilt. 

www.bischofsgruen.de 
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Frühling im kleinen Kurpark - einfach wunderschön! 
Schaut doch einfach mal vorbei! 
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Herzlichen Dank an die Bürgerinitiative Bischofsgrün für die Organisation und die Durch-
führung des Frühjahrsmarkts in um das Kurhaus. Wir sehen uns im nächsten Jahr wieder. 
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DANKE! 
 
Die Danksagung und eine genaue Auf-
listung der Spender für den Schnee-
mannbau und das Schneemannfesti-
val folgt definitiv im nächsten Mittei-
lungsblatt, da noch einige Spenden in 
Aussicht gestellt wurden und wir ger-
ne alle berücksichtigen möchten. 

BÜRGER-INFO 
 

Ankneipen 
 
Das Bischofsgüner Wassertretbecken mit seiner optima-
len Wassertemperatur, ist ein idealer Ort um den Wan-
derer und Spaziergänger zu erfrischen. 
 
Außerdem stärken regelmäßige Kneippanwendungen das 
Immunsystem, fördern die Durchblutung und können die 
Gesundheit und das körperliche Wohlbefinden nachhaltig 
verbessern. 
 
Wie es richtig gemacht wird erklärt und zeigt Ihnen bei 
dieser Veranstaltung Johanna Enache-Wigger, Kneippba-
demeisterin und 1.Vorsitzende des Kneippvereins Bad 
Berneck &Umgebung e.V. 
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Die Geehrten des VdK Bischofsgrün mit den Ehrengästen, von links 2. Vorsitzender Stephan Prechtl, Bürgermeister Mi-
chael Schreier, Matthias Wagner, Kreisgeschäftsführer Thomas Steinlein, Irene Fick, Brunhilde Krögl, Marie Jahreiß, 
Vorsiteznder Stephan Unglaub und Henrik Ohlmeyer.                Foto: Harald Judas  

VEREINSLEBEN /  
VDK BISCHOFSGRÜN 
 

„Ein aktiver  
Ortsverband“  
 
Über einen gut gefüllten Raum freu-
te sich Stephan Unglaub als VdK-
Vorsitzender zur Jahreshauptver-
sammlung im Café Ruckdeschel. 
Der Vorsitzende erinnerte aus dem 
Vereinsgeschehen daran, dass Ver-
eins-Infos im Schaukasten am Ge-
nerationen-Treff ausgehängt wer-
den. Eine Delegastion nahm an der 
Jahresabschlusstagung des Kreisver-
bandes teil. Regelmäig findet der 
traditionelle Kaffeetreff am 1. Diens-
tag im Monat im Gasthof Sieben-
stern statt. Der VdK lud zur Mutter-
tagsfeier und beteiligte sich an ei-
nem Nachmittag des Kreisverbandes 
auf dem Volksfest. Besucht wurde 
eine Sonderveranstaltung der Lui-
senburg-Festspiele und es gab einen 
gemeinsamen Hüttenabend der 
Ortsverbände um den Ochsenkopf, 
leider ohne Fichtelberger Beteili-

gung. Weiter unterstützt man unver-
ändert die Sammelaktion „Helft 
Wunden Heilen“. Das letztjährige 
Ergebnis von 820 Euro sei ein stolzer 
Betrag. Wichtig hierbei: 50 Prozent 
des Betrags sind für den Ortsver-
band bestimmt. Und auch am Ge-
denken zum Volkstrauertag war eine 
VdK-Delegation vor Ort. Weiter 
sprach Stephan Unglaub die Weih-
nachtsfeier im Siebenstern an, die 
sehr gut besucht war. Es gab schrift-
liche Weihnachtsgrüße vom Ortsver-
band und Vertreter der Vorstand-
schaft waren bei 19 Geburtstagsjubi-
läen unterwegs. Mitglieder gebe es 
aktuell 219 Mitglieder. In seinem 
Ausblick hob Unglaub heraus, dass 
zum Jahresprogramm noch am 28.6. 
ein Flugtag dazugekommen sei.  
 

Besuch bei Muttertagsfeier  
nicht zufriedenstellend 

 
Auch den Kassenbericht der krank-
heitsbedingt entschuldigten Doris 
Barnikel trug der Vorsitzende vor. 
Dabei wurde auch angesprochen, 
dass der Besuch bei der Muttertags-
feier nicht so zufriedenstellend war. 

Deshalb wird die Muttertagsfeier in 
diesem Jahr auch mit dem Kaffee-
treff verbunden. 
Es standen dann Ehrungen an, wo-
bei sich die langjährigsten Mitglieder 
Waltraud von Mach, die dem Orts-
verband sei 50 Jahres die Treue hält 
und Rüdiger Pedall (40 Jahre) ent-
schuldigen lassen mussen. Weitere 
Jubilare des Ortsverbandes sind Ma-
rie Jahreiß, Lothar von Mach, Anna 
Maria Narius , Wolfgang Hahn (alle 
30 Jahre), Irene Fick, Brunhilde 
Krögl, Henrik Ohlmeyer und Matthi-
as Wagner (alle 25 Jahre). 
Bürgermeister Michael Schreier freut 
sich über einen aktiven Ortsver-
band. Vor allem die Besuchsdienste 
seien wichtig. „Ihr macht gute Ar-
beit“, lobte Schreier, 
Kreisgeschäftsführer Thomas Stein-
lein hob in seinem Grußwort heraus, 
dass bei rechtlicher Unterstützung 
im Schnitt 800 Euro für Mitglieder 
erstritten wurden, „ein stolzer Be-
trag“. Im Kreisverband habe man 
das 14.000 Mitglied geehrt und es 
wurden insgesamt 10.000 Bera-
tungsgespräche geführt.  

Harald Judas 



27  

 

Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün  04/25 

Aktuelles 



28  Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün 04/25 

 Aktuelles 

Der FGV Bischofsgrün ehrte im Rahmen der Jahresversammlung langjährige Mitglieder für ihre bis zu 50-jährige Treue 
zum Verein - mit im Bild Orts- und Hauptvorsitzende Rainer Schreier (links) und Bürgermeister Michael Schreier (hinten 
2.v.r.).                               Foto: Harald Judas 

VEREINSLEBEN /  
FGV BISCHOFSGRÜN 
 

Ehrungen und Infos zum 
Asenturmverkauf  
 
Im Rahmen der Jahresversammlung 
im Kurhaussaal wurde dieses Mal 
auch durch den Orts- und Hauptvor-
sitzenden Rainer Schreier bestätigte, 
dass der Asenturm verkauft werden 
soll. „Es gibt Verhandlungen seit 
geraumer Zeit, die schauen nicht 
schlecht aus“, so Schreier. Der aller-
dings auch um Verständnis warb, 
dass er noch keine Details bekannt 
geben kann. „Wir sind so verblieben, 
dass wir nichts nach außen geben. 
Ich kann bestätigen, dass wir in Ge-
sprächen sind.“ Er erklärte dazu, 
dass auch wenn der Schritt nicht 
leicht falle, der Fichtelgebirgsverein 
letztlich keine Chance habe, da sich 
die nötige Sanierung finanziell nicht 
stemmen lasse. 
Dann wies er darauf hin, dass der 
Bischofsgrüner Fichtelgebirgsverein 
eine Strukturkommission gegründet 
hat, die sich mit der künftigen Aus-
richtung des Vereins befasst. Der 2. 
Vorsitzende Stephan Unglaub stellte 
die Arbeit dar. Dabei wird sowohl die 
aktuelle Situation im Verein bewer-
tet, wie auch die künftige Ausrich-
tung betrachtet. An einer Befragung 
der Mitglieder kann über die Ver-
einszeitschrift Ochsenkopf-Blick teil-
genommen werden. 
Aus dem Vereinsgeschehen erinner-
te der Vorsitzende an hervorragend 
besuchte Winterwandertage. Insge-

samt sprach Schreier rund um das 
Wanderangebot von „enormen Zah-
len“, bei 69 Wanderungen durch 24 
Wanderführers, davon 9 zertifiziert, 
durchgeführt wurden und bei denen 
es 1253 Teilnehmer gab. Die meis-
ten Kilometer hatte hierbei Gerd Pu-
rucker erwandert. Um das Angebot 
aufrecht erhalten zu können,ist man 
auf der Suche nach zusätzlichen 
Wanderführern, ebenso wie nach 
einem 1. und einen 2. Wanderwart. 
Betreut werden insgesamt 168 Kilo-
meter Wanderwege,die „super in 
Schuss seien“. Wofür er der Arbeit 
des Arbeitstrupps dankte. Die waren 
am Naturpfad, am Aufstieg bei der 

Tankstelle tätig und hatten sich 
auch dem Freischneiden einer gan-
zen Reihe von Wanderwegen ge-
kümmert. Zusätzlich hatte der Ar-
beitstrupp dann noch die Aufgabe 
einer Entbuschungsaktion im Ehren-
friedhof übernommen. 
Das Wegenetz stellte dann Markie-
rungswart Peter Hedler vor, der er-
gänzte, dass zwei Mal im Jahr jeder 
Weg durch Wegepaten inspiziert 
werde. Für dieses Team werde aktu-
ell ein Pate für den Backöfeleweg 
gesucht. Insgesamt 335 Stunden 
wurden aufgewendet. 
Im Fachgebiet Naturschutz ist ein 
bayernweiter Preis für den durch 

Bestätigt bei der Jahreshauptversammlung des FGV: Der Asenturm soll ver-
kauft werden.                  Foto: Wilhelm Zapf 
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den FGV initiierten Vogelschutz an 
den Buswartehäuschen erwähnens-
wert. Es gibt ein Projekt zum Arni-
kaerhalt, das sich Jörg Hüttner zu 
eigen gemacht hat. Begonnen hat 
eine Aktion zur Lupinenbekämpfung 
Florian Meisel, Elisabeth Heck und 
Jörg Hüttner seien hier zu nennen. 
Im Bereich Familien gab es eine 
Wanderung und eine kleine sehr 
schöne vorweihnachtliche Feier am 
Hügelfelsen durch die Familienbe-
auftragte Ulrike Herrmann. 
Im Bereich Kultur/Ortsgeschichte 
wurde hingegen als schon 19. Buch 
der Reihe „Bischofsgrüner Schätze“ 
ein Buch über den Fröbershammer 
aufgelegt und durch Jörg Hüttner 
eine neue Version des Historischen 
Ortsrundgangs erstellt. Seit 43 Jah-
ren erscheint die Vereinszeitschrift 
Ochsenkopf-Blick.  
Auch andere Positionen müssen neu 
besetzt werden. Leider ist Eva Bur-
ger, 3. Vorsitzende und Schriftführe-
rin, aus der Vorstandschaft ausge-
schieden und es fehlt auch ein Ju-
gendleiter, 1. Naturschutzwart und 
stellvertretender Kassier. Am drin-
gendsten werde hierbei ein Schrift-
führer benötigt. 
Aus den Vorhaben für dieses Jahr 
erwähnte Schreier, dass in diesem 
Jahr die dreitägige Abschlussetappe 
auf dem Frankenweg mit dem End-
ziel in Harburg/Donau in Angriff ge-
nommen wird. Beim Projekt Ehren-
friedhof soll die Erinnerungsstätte 
unter anderem durch Infotafeln wei-
ter aufgewertet werden. Leider gibt 
es eine Haushaltssperre im Natur-
park, sodass die Suche nach einer 
alternativen Finanzierungsquelle 
läuft. Dank Angelika Hedler und der 
Unterstützung durch Berthold Grieß-
hammer wäre das Projekt antrags-
reif. Weiter stellte Rainer Schreier 
die Wiederbelebung einer Radgrup-
pe in Aussicht. 
Später stand die Kassierrerin des 
Verein Gabi Wagner im Mittelpunkt, 
da eine gemeindliche Ehrung durch 
Bürgermeister Michael Schreier 
nachgeholt wurde. 
Insgesamt hat der Verein 42 Jubila-
re, die bis zu 50 Jahre Mitglied sind. 
Die Liste lässt sich unter fgv-
bischofsgruen.de einsehen. 
Und auch Wanderehrungen gab es. 
Durch Hauptwanderwart Dieter 
Kottwitz erhielt Rainer Schreier das 
Große Wanderabzeichen Fichten-
zweig mit Eichenkranz für 30 Wan-
derjahre mit mindestens 200 erwan-
derten Kilometer, Christine Birkel-
bach die Wandernadel in Silber für 
sechs Jahre.    Harald Judas 

Vorankündigung 
 
Auch in diesem Jahr findet in der 
Pfingstwoche im Gasthof Siebenstern 
im Rahmen der Blindenwanderfreizeit 
nach Pater Lutz wieder eine Andacht 
statt. 
 

Nähere Informationen  
erfolgen in der Maiausgabe 
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VEREINSLEBEN 
 

Anton Fischer ist neuer  
zweiter Bereitschaftsleiter 
 
Zur Jahreshauptversammlung am 29.03.2025 fanden 
sich die Aktiven und Förderer der Bergwacht Bischofs-
grün im Gasthof Puchtlers Deutscher Adler in Bischofs-
grün ein. Bereitschaftsleiter Dr. Christopher Häfner be-
richtete von 88 Mitglieder, die von 356 Förderern unter-
stützt werden. Bei 37 Sommer- und 24 Winterdiensten 
sowie 13 Veranstaltungsbetreuungen wurden die Kame-
raden 145 mal zu Hilfe gerufen.  
Beim Helfer vor Ort Dienst, den die Bergwacht in Bi-
schofsgrün aufrecht hält, waren es zusätzlich noch 120 
Einsätze. Ohne eine laufende Aus- und Fortbildung der 
Aktiven kann diese professionelle Hilfe nicht gewährleis-
tet werden. Daher bedankte sich Häfner bei allen Ausbil-
dern und deren Helfern, aber auch bei den Freiwilligen, 
die ehrenamtlich den Ausbau der neuen Diensträume an 
der Talstation der Kabinenbahn abschließen konnten. 
Der enorme finanzielle Aufwand, der dadurch entsteht 
bliebe ohne den Förderbeiträgen ungedeckt, dies bestä-
tigte auch Rolf Dieter Winkler als Kassier der Bereit-
schaft, der im Anschluss die Zahlen präsentieren durfte.  
Bei den anschließenden Neuwahlen wurde Dr. Christo-
pher Häfner als 1. Bereitschaftsleiter bestätigt, zum neu-
en 2. Bereitschaftsleiter wurde Anton Fischer gewählt, 
der damit Oliver Kawecki ablöst, welcher nicht mehr 
kandidierte. Am Ende wurden langjährige Förderer und 
Aktive für ihren ehrenamtlichen Dienst geehrt. Wir be-
danken uns bei allen Förderern für ihre Unterstützung!  

Der scheidende stv. Bereitschaftsleiter Oliver Kawecki 
(links), Anton Fischer (mitte), neuer 2. Bereitschatftsleiter 
neben Dr. Christopher Häfner, alter und neuer Bereit-
schaftsleiter 

Alle zu ehrenden Förderer und Aktive. 
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BÜRGER-INFO 
 

Gesundheit hoch 4 – ILE Gesundes 
Fichtelgebirge: Jahresrückblick 
2024 und Ausblick auf 2025 
 
Das Gesunde Fichtelgebirge ist nun bereits seit 2020 
aktiv und konnte auch im letzten Jahr wieder zahlreiche 
Projekte erfolgreich umsetzen. Zudem wurden bereits 
erste Planungen für das Jahr 2025 angestellt und erste 
Projekte konnten nun schon realisiert werden. Daher 
laden wir Sie ein, gemeinsam mit uns auf das Jahr 2024 
zurückzublicken und einen Ausblick auf die geplanten 
Projekte für 2025 zu erhalten. 
 
Im Jahr 2024 standen unsere Maßnahmen unter dem 
Thema „Gsunds ausm Dobf – Ernährung im Gesun-
den Fichtelgebirge“.  
 
Passend zum Jahresthema wurde 2024 die Imagekam-
pagne „Kochen“ im Rahmen des PR-Konzeptes umge-
setzt. Die Kampagne wurde in Kooperation mit ortsan-
sässigen Leistungsanbietern aus den Bereichen Gastro-
nomie, Hotellerie und Vertrieb realisiert. Im Zuge der 
Kampagne wurden von März bis Dezember wöchentlich 
Beiträge zu den Themen „Informationen und Tipps zur 
gesunden Ernährung“, „Rezept der ILE-Geschäftsstelle“, 
„Vorstellung eines ortsansässigen Leistungsanbieters“ 
und „Rezept eines ortsansässigen Leistungsanbieters“ 
auf den Social-Media-Kanälen des Gesunden Fichtelge-
birges veröffentlicht. Die Kampagne hat im Januar 2025 
mit einem ILE-Kochabend unter dem Motto „Genussreise 
mit dem Gesunden Fichtelgebirge“ im Kurhaus in Bi-
schofsgrün seinen Abschluss gefunden. Im Rahmen des 
Kochabends, der in Kooperation mit der Verwöhnpension 
Wiesengrund aus Bischofsgrün veranstaltet wurde, 
konnten die Teilnehmer unter Anleitung erfahrener Kö-
che frische, saisonale und regionale Zutaten verwenden 
und damit schmackhafte Gerichte zubereiten. Dabei 
konnten sich die Teilnehmer inspirieren lassen, neue 
Rezepte ausprobieren und wertvolle Tipps für eine ge-
sunde Ernährung im Alltag mitnehmen. Außerdem bot 
die Veranstaltung die Möglichkeit Anregungen und Ideen 
für eine ansprechende Tischdekoration zu sammeln.  
Das zweite Projekt des PR-Konzeptes 2024 waren Anzei-
gen und Werbung in Print- und digitalen Medien. Dazu 
zählte ein Kooperationsprojekt mit der Tourismuszentra-
le Fichtelgebirge, das die Veröffentlichung von verschie-
denen Beiträgen im Magazin „Wanderlust“ beinhaltete, 
die Recherchereise der Bloggerin Katja Wegener zum 
Thema „Glücksorte im Gesunden Fichtelgebirge“, die 
anschließend mehrere Beiträge dazu auf ihrem Blog 
„Wellspa-Portal“ veröffentlicht hat, die Veröffentlichung 
eines Artikels zum Thema „Waldgesundheit im Gesunden 
Fichtelgebirge“ im Magazin „Fichtelspitze“, sowie die 
Umsetzung eines ILE-Fotokalenders, der überwiegend an 
Leistungsanbieter in den Mitgliedskommunen versendet 
wurde, um die Vernetzung und Zusammenarbeit inner-
halb der ILE zu unterstützen. 
Das dritte über das PR-Konzept umgesetzte Projekt war 
die Beteiligung an der neuen Waldbroschüre der Touris-
muszentrale Fichtelgebirge. Das Gesunde Fichtelgebirge 
hat die Broschüre mit sechs Seiten zum Thema 
„Waldgesundheit“ und der Vorstellung der aktiven Wald-

gesundheitstrainer thematisch ergänzt.  Im Rahmen der 
regulären Öffentlichkeitsarbeit sind im vergangenen Jahr 
zwei neue Roll-ups zum Thema „Regionalbudget“ ent-
standen. Auf den beiden Roll-ups wird exemplarisch für 
die Regionalbudgetprojekte des Gesunden Fichtelgebir-
ges das Projekt „Land-schaftsgondeln“ vorgestellt. Au-
ßerdem wurde in diesem Jahr die Ausstattung für Mes-
sebesuche und Veranstaltungen durch einen personali-
sierten Pavillon und kleineres Zubehör ergänzt. Zudem 
wurde die bestehenden Merchandising-Produkte nachbe-
stellt und durch ein neues Produkt, ein Ingwer-Zitronen-
Sirup, passend zum Jahresthema, ergänzt.  
Um das Gesunde Fichtelgebirge verstärkt in das Be-
wusstsein der Einheimischen zu rücken und um bei po-
tenziellen Gästen Werbung für die vier Mitgliedskommu-
nen zu machen, nahm die ILE dieses Jahr an drei Veran-
staltungen teil:  der Sommerlounge in Goldkronach, dem 
Tag der Franken in Wunsiedel und dem Tag der offenen 
Tür des Amts für Ländliche Entwicklung Oberfranken in 
Bamberg. 
Außerdem organisierte das Gesunde Fichtelgebirge im 
November erstmals ein Treffen für die Seniorenbeiräte 
und -beauftragten der Mitgliedskommunen. In lockerer 
Atmosphäre tauschten sich die Teilnehmer über ihre eh-
renamtliche Arbeit, Erfahrungen und Ideen aus. Zudem 
wurden die aktuellen Herausforderungen der Senioren-
beiräte besprochen und Unterstützungsmöglichkeiten 
seitens der ILE erörtert. Dabei entstanden neue Projekt-
ideen, wie ein gemeinsamer Busausflug. Das Treffen 
wird künftig jährlich stattfinden. 
Auch für das Jahr 2025 haben wir wieder interessante 
und vielfältige Projekte geplant, die im Rahmen unseres 
PR-Konzeptes und der regulären Öffentlichkeitsarbeit im 
Vordergrund stehen werden. Das Jahresthema 
„Lieblingsorte“ lädt Einheimische, Besucher und Urlauber 
dazu ein, besondere Plätze im Gesunden Fichtelgebirge 
zu entdecken. 
Ein Highlight wird die Imagekampagne „Lieblingsorte“ 
sein, die hauptsächlich aus einer kreativen Social Media 
Kampagne bestehen wird. Hierfür ist die Produktion und 
Veröffentlichung von Kurzvideos geplant, die verschiede-
ne „Lieblingsorte im Gesunden Fichtelgebirge“ vorstel-
len. Dabei möchten wir die ortsansässigen Vereine aktiv 
mit einbeziehen, um unsere Wertschätzung für die wert-
volle Vereinsarbeit, die einen essenziellen Beitrag zur 
Gestaltung und Entwicklung unserer Mitgliedskommunen 
beiträgt, auszudrücken, die Gemeinschaft zu stärken 
und die Vielfalt unserer Region zu präsentieren. 
Ein weiterer Bestandteil der Kampagne wird die Organi-
sation eines gemeinsamen Busausflugs für die Senioren-
beiräte, -beauftragten und interessierte Senioren der 
Mitgliedskommunen zu einem „Lieblingsort“ sein. Dies 
fördert nicht nur den Austausch untereinander, sondern 
ermöglicht auch das gemeinsame Entdecken unserer 
schönen Umgebung und bietet eine wertvolle Unterstüt-
zung für die Seniorenbeiräte und -beauftragten. 
Zusätzlich werden wir Anzeigen und Werbung in Print- 
und digitalen Medien schalten, um unsere Projekte und 
das Jahresthema noch breiter zu kommunizieren. In Ko-
operation mit der Kur- und Tourist-Information Weißen-
stadt, dem Kurzentrum Weißenstadt am See und dem 
Siebenquell GesundZeit Resort werden wir eine gemein-
same Anzeigenseite im Themenmagazin „Gesundheit“ 
des TV Frankens veröffentlichen. 
Um die Vernetzung und Zusammenarbeit innerhalb der 
ILE weiter zu unterstützen, werden wir Postkarten mit 
Motiven aus dem Gesunden Fichtelgebirge an die Ver-

Aktuelles 
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waltungen und ortsansässigen Leistungsanbieter schi-
cken. Außerdem ist auch wieder die Erstellung eines ILE-
Fotokalender geplant, der ebenfalls an die Gemeinde- 
und Stadträte sowie ortsansässigen Leistungsanbieter 
verteilt werden soll. Einige Exemplare der Postkarten 
und Fotokalender werden auch bei verschiedenen Veran-
staltungen und in den Tourist-Informationen erhältlich 
sein. 
Im Rahmen der regulären Öffentlichkeitsarbeit werden 
wir weiterhin unsere Kommunikationsplattformen aktiv 
bespielen, dazu zählen Social-Media-Kanäle, Newsletter, 
unsere Homepage sowie Mitteilungsblätter und lokale 
Tageszeitungen. Zudem werden wir an der Sommer-
lounge in Wunsiedel teilnehmen und zum Jahresthema 
passende Werbeprodukte anschaffen, wie Kühlschrank-
magnete und bedruckte Stofftaschen. 
Ein besonderes Event wird eine Wanderung zum Thema 
„Lieblingsorte“ sein, die mit einer gemütlichen Einkehr 
oder einem gemeinsamen Grillabend verbunden sein 
wird. Hierbei möchten wir eng mit dem Amt für Ländli-
che Entwicklung zusammenarbeiten, um auch andere 
Projekte innerhalb der ILE-Region, wie beispielsweise 
Dorferneuerungsverfahren, kennenzulernen. 
 
Wir möchten allen, die uns im Jahr 2024 mit ihrer 
wertvollen Unterstützung zur Seite gestanden ha-
ben, unseren herzlichsten Dank aussprechen und 
freuen uns auf ein Jahr voller Entdeckungen und 
gemeinsamer Erlebnisse, das die „Lieblingsorte“ 
im Gesunden Fichtelgebirge in den Mittelpunkt 
rückt! 

Aktuelles 

Foto: Wilhelm Zapf 
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Ein Erlebnispfad mit dem besonderen Etwas 
ianca Lang, hier mit ihren Hündinnen Franzi 
(links) und Flogi, hat den Walderlebnispfad 
Bischofsgrün durch besondere Tafeln aufge-
wertet.       Foto: Harald Judas  

Ein Walderlebnispfad soll Wissenswertes zum Wald vermitteln. 
Doch in Bischofsgrün gibt es jetzt noch etwas darüber hinaus.  

Der Bischofsgrüner Walderlebnispfad 
am Hügelfelsen soll Informationen 
rund um das Ökosystem Wald ver-
mitteln. Infotafeln wechseln sich ab 
mit Mitmachstationen, wie einer 
Tiersprunggrube oder einem Bar-
fußpfad. Der Rundkurs mit Stationen 
ist insbesondere ein beliebter Anzie-
hungspunkt für Familien mit kleinen 
Kindern. Doch dank einer von ihr 
selbst umgesetzten Idee der Bi-
schofsgrünerin Bianca Lang gibt es 
entlang des Weges nun auch Sinn-
sprüche zu entdecken. 
Als direkte Anwohnerin ist sie mit 
ihren beiden Hündinnen, die Auslauf 
brauchen, viel unterwegs. Der Wald-
erlebnispfad ist Teil ihrer täglichen 
Runde. Schon im vergangenen Jahr 
kam ihr hierbei die Idee, diesen zu-
sätzlich aufzuwerten. So wie es auch 
andernorts ganz ähnlich schon um-
gesetzt wurde. Ein Wanderweg im 
Schorgasttal bei Wirsberg ist bei-
spielsweise ebenfalls mit entspre-
chenden Tafeln ausgestattet, diente 
ihr als zusätzliche Inspiration. Da die 
Nageldesignerin und Fußpflegerin 
zudem schon einige Zeit auch mit 
Lasergravuren arbeitet, hatte sie die 
Idee Schilder mit Sinnsprüchen her-
zustellen und aufzuhängen.  
„Ich lasere alles, was mir unter die 
Finger kommt – Schiefer, Holz, Glä-
ser“, erzählt sie. Der zuständige Re-
vierförster Werner Schmidt befand 

ihre Idee für gut und genehmigte die 
Aktion. Und auch die örtliche Tourist
-Information unterstützt sie. Neben 
ihrem Hauptbroterwerb als Nagelde-
signerin und medizinische Fußpflege-
rin ist sie schon einige Zeit auch in 
vielfältiger Weise kreativ tätig und 
stattet schon die Tourismus-Stelle 
ihrer Heimatgemeinde Bischofsgrün 
mit so manchem Werbemittel aus, 
wie von Bianca Lang gestaltete Tas-
sen, Brotzeitbrettchen oder Kühl-
schrankmagneten belegen. 
 

Aufwertung mit  
Schieferschildern 

 
Nun wurde also der Walderlebnis-
pfad, auf dem sie täglich unterwegs 
ist, zum jüngsten Projekt. Er wurde 
mit Schieferschildern aufgewertet, 
weil ihr der Zufall zu Hilfe kam. Ein 
Privathaus nahe des Hügelfelsens 
bekam im vergangenen Jahr eine 
neue Dacheindeckung verpasst. Und 
ausgetauschter Dachschiefer wurde 
ihr vom dort tätigen örtlichen Dach-
decker Berndt Heidenreich auf Anfra-
ge gerne für ihre Idee zur Verfügung 
gestellt. 
Die ausgesuchten Sinnsprüche sollen 
motivieren, aber auch zum Nachden-

ken anregen oder auch einfach nur 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern. 
Bianca Lang hat sie ganz intuitiv 
ausgewählt, sie gravierte „was mir 
gefiel“ sagt sie. 
„Glücklich ist nicht der, der alles 
hat, was er will – glücklich ist der, 
der es schätzen kann, was er alles 
hat“, steht da beispielsweise zum 
Nachdenken. Und es wird sinniert: 
„Auch Stolpersteine kann man zum 
Bau des Lebensweges verwenden.“ 
Dazu kommen aber auch Aufforde-
rungen wir „Halte den Wald rein und 
die Tiere werden dir dankbar sein“. 
Insgesamt elf Schieferschilder hat 
sie an alten Baumstümpfen befes-
tigt. Wobei der Wanderer zunächst 
gefordert ist, aufmerksam nach den 
Schildern Ausschau zu halten, die 
nicht unbedingt gleich ins Auge ste-
chen. Über eine „weitere Aufwer-
tung des Walderlebnispfads in Bi-
schofsgrün“ freut sich jedenfalls Wil-
helm Zapf von der Bischofsgrüner 
Tourist-Info und lädt alle Gäste des 
Ortes ein, sich bei einem Spazier-
gang entlang des Walderlebnispfa-
des auf die Suche nach den inspirie-
renden Schildern zu machen. „Es ist 
schön, wenn private Initiative uns 
unterstützt.“   Harald Judas 
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VEREINSLEBEN /  
TSV BISCHOFSGRÜN 
 

Gute sportliche  
Aussichten 
 
Am Anfang der Jahreshauptver-
sammlung des TSV Bischofsgrün 
stand das Gedenken an Reinhold 
Pedall. Der Verstorbene war ein prä-
gendes Gesicht des Vereins über 
viele Jahrzehnte. Das Ehrenmitglied 
war zunächst langjähriger Spieler, 
dann Platzwart und einige Jahre 
auch 2. Vorsitzender. 
Der Vorsitzende Bernd Greiner blick-
te dann auf eine historische Spiel-
runde zurück, nachdem zum zweiten 
Mal in der Vereinsgeschichte der 
Aufstieg in die Kreisliga gefeiert 
werden konnte. Das gelang fast 
ausnahmslos mit einheimischen 
Spielern. Auch in der laufenden 
Punktrunde zeigt die Mannschaft 
zum Teil sehr gute Leistungen und 
liegt auf einem Mittelfeldplatz. Der 
Klassenerhalt sollte somit schon ge-
sichert sein. Gemeldet wurde auch 
eine eigenständige Reservemann-
schaft, die in der B-Klasse aufläuft. 
Seit dem Herbst gibt es zudem wie-
der eine E-Juniorenmannschaft. 
Frank Lichtblau, Dominik Herrmann, 
Helmut Bleier, Thomas Friedrich, 
Jürgen Herrmann und Daniel Narius 
kümmern sich um den Nachwuchs, 
wobei in der kommenden Saison 
dann schon E- und F-Jugend in den 
Spiebetrieb geschickt werden sollen. 
In der Tischtennis-Abteilung sind 
drei Herrenmannschaften und zwei 
Jugendmannschaften im Spielbe-
trieb. Durch den unermüdlichen Ein-
satz von Markus Zeitler ist eine ste-
tige Weiterentwicklung in der Abtei-
lung festzustellen. Jakob Grießham-
mer wiederum hat den Lehrgang 
zum Übungsleiter Tischtennis mit 
Erfolg bestanden und unterstützt 
tatkräftig im Jugendbereich. 
Was Veranstaltungen betrifft, wurde 
das schon traditionelle Lebendki-
ckerturnier veranstaltet. Weiter be-
teiligte sich der TSV am Bischofs-
grüner Bürgerfest. Vor allem der 
Kerwabetrieb am Sportgelände hat-
te vom Zuspruch her alle Vorjahre 
in den Schatten gestellt. In diesem 
Jahr findet das Lebendkickerturnier 
nun am 12. Juli statt. 
In seinem sportlichen Ausblick gab 
der Vorsitzende bekannt, dass man 
gezielt versuchen will, Verstärkun-
gen für die kommende Saison zu 
finden. Wie es mit der Reserve in 

TSV-Vorsitzender Bernd Greiner éhrte Sid Scherm und Simon Greiner für 25 
Jahre im Verein (von rechts). Bürgermeister Michael Schreier gratulierte.  

Foto: TSV 

der B-Klasse weitergeht, werde man 
im Frühsommer sehen. Der Spiellei-
ter habe schon kundgetan, dass ihn 
die zuletzt zahlreichen Ausfälle von 
Spielen missfallen. Im Kleinkindbe-
reich will man am Ball bleiben. Die 
Tischtennisabteilung will sich weiter 
bemühen, alle fünf Teams im Spiel-
betrieb zu halten. Ab dem Sommer 
soll durch Jakob Grießhammer au-
ßerdem ein zusätzliches Angebot für 
Kinder ab 7 Jahren geschaffen wer-
den. 
 

Erfolgreiche  
Tischtennisabteillung 

 
Besondere Erfolge im Tischtennisbe-
reich waren, dass die 1. Mannschaft 
den dritten Platz im Pokalwettbe-
werb der Bezirksklassen belegte. 
Anne Hohberger wurde Siegerin des 
Bezirksranglistenturniers der Mäd-
chen U19. Sie hat sich damit für die 
nächste Ebene qualifiziert. Ebenso 
wie Johann Zapf, die das Bezirks-
ranglistenturnier der U11 gewonnen 
hat. Jakob Grießhammer wiederum 
hat an den Bayerischen Meister-
schaften der B-Klassen teilgenom-
men und hier die Gruppenphase er-
folgreich überstanden. 
Im Wirtschaftsbetrieb werde es aller-
dings leider immer schwieriger Per-
sonal bei Heimspielen und Veranstal-
tungen zu finden. Auf dem Sportge-
lände wurde hingegen im letzten 

Jahr auch ein kleiner Kinderspiel-
platz errichtet, zu dem in diesem 
Jahr noch eine Sitzbank hinzukam. 
Wünschenswert wäre allerdings auch 
die Sanierung der beiden Küchen, 
das Schleifen und Streichen der 
Sitzgarnituren und Zuschauerbänke, 
das Einbetonieren von schon ange-
schafften Mülleimern, das Auswech-
seln des Terrassenbelags, das Strei-
chen des Gebäudes, der Bau einer 
Platzabsperrung, die für Relegati-
onsspiele benötigt wird und diverse 
kleinere Aufhübschungsarbeiten.  
 

Relegationsspiel 
 ist möglich 

 
Greiner stellte auch dar, dass sich 
der TSV nur um das Austragen eines 
Relegationsspiels bewerben kann, 
wenn kurzfristig genügend Personal 
aufgeboten werden könnte, wobei 
mindestens 18 Ehrenamtliche benö-
tigt würden.  
An langjährigen Mitgliedern konnten 
dann noch Sid Scherm und Simon 
Greiner geehrt werden, die dem Ver-
ein seit 25 Jahren die Treue halten. 
Seit 40 Jahren sind Björn Bleier, Mi-
chael Hannemann, Bernd Nerad, 
Michael Puchtler und Marco Wolfshö-
fer im TSV. Mit dem TSV-Vereinslied 
wurde der offizielle Teil der Ver-
sammlung beendet.  
 

Harald Judas 
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VEREINSLEBEN 
 

Highlights des Ski-Club Bischofsgrün 
1909 e.V. in den nächsten Wochen  
 

Nächste Veranstaltungen: 
 

KidsCup des Skiverbandes Oberfranken in der 
Ochsenkopf-Schanzenarena Bischofsgrün am 
01.06.2025 
Die Breitensportveranstaltung KidsCup findet auch in 
diesem Jahr in der Ochsenkopf-Schanzenarena statt. 
Geschicklichkeisübungen sowie altersgerechte sportliche 
Bewegung sind dort angesagt. Teilnehmen können alle 
Kid´s der Jahrgänge 2011 bis 2017. Mehr Infos dazu 
gibt´s im Montagstraining bei den Übungsleitern in der 
Turnhalle, bei den Trainern der anderen Vereinstrainings
- oder unter mail: info@skiclub-bischofsgruen.de  
Meldeschluss ist Donnerstag, der 29.05.2025 um 22 
Uhr. Die einzige Änderung gegenüber den Vorjahren ist 
der Beginn um 10 Uhr statt wie bisher um 13 Uhr. 
 

Treffen ehemaliger Skispringer und Nordischer 
Kombinierer in der Ochsenkof-Schanzenarena 
Bischofsgrün am 07.06.2025 im Rahmen des 
Pfingstfestes 2025 
Pfingstsonntag 1990 trafen, nach jahrzehntelangen poli-
tischen Zwängen, erstmals wieder Skispringer aus ganz 
Deutschland beim traditionellen Pfingstskispringen in 

Bischofsgrün in einem gemeinsamen Wettbewerb an. 
Schon Monate vor der politischen Wiedervereinigung 
Deutschlands hatten da und beim wenige Wochen da-
nach stattfindenden Internationalen Sommerskispringen 
auf der Ochsenkopfschanze in Bischofsgrün bereits die 
Skispringer wieder sehr schnell zueinander gefun-
den ....sehr schnell gab es dann auch schon im Sommer 
1990 die erste gemeinsame Nationalmannschaft der 
nordischen Skisportler. Pfingsten 2025 kann nun bereits 
das 35-jährige Jubiläum dieser Ereignisse gefeiert wer-
den, im Rahmen des Pfingstfestes des SC Bischofsgrün 
findet am Pfingstsamstag ein Ehemaligentreffen der Ski-
springer und Nordischen Kombinierer statt. Teilnehmen 
kann jeder der auf eine eigene kleinere oder auch grö-
ßere sportliche Karriere zurückblicken kann.  
Der SCB erhofft sich natürlich auch die Teilnahme vieler 
Ehemaliger aus den eigenen Reihen und der Region, also 
bitte die Info dazu teilen. Egal ob aus Deutschland oder 
anderer Nation, bei Schülerwettbewerben vor zig Jahren 
oder WM´s und Olympischen Spielen, aus jedem Bereich 
werden deutsche und ausländische Teilnehmer oder 
auch Teilnehmerinnen aus Skispringen und Nordischer 
Kombination erwartet. Angekündigt haben sich bereits 
einige frühere Topathleten und einige bekannte Namen, 
darunter Olympiasieger, Weltmeister oder Weltrekordler. 
Wer dies ist? Lasst euch überraschen. 
 
Für alle Gäste und Besucher bei beiden Veranstaltungen 
heisst es wie immer: EINTRITT FREI bei reichlich Spei-
sen und Getränken. Zeiten und mehr dazu hier: 
www.skiclub-bischofsgruen.de 
 

Mehr dazu auf der Homepage www.skiclub-
bischofsgruen.de und der Facebookseite des SCB.  
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Tel. 0 92 72 - 69 42  -  Mobil 0160 / 77 06 69 4 

Inhaber: Uwe Schmelzer 

. 

KLEINANZEIGEN 
 

Suche: 
1-2-Zimmer Wohnung  

in Bischofsgrün 
(haustierfreundlich, Katze),  

Küche, Bad  
(wenn möglich Erdgeschoß)  

0152/23722731 

MITTEILUNGEN UNSERER VEREINE 
 

Der Skatclub Bischofs-
grün lädt herzlich ein 
zum Sommerskat 
 
Wir spielen jeden Montag von 18.30 
Uhr zwei Listen in unterschiedlichen 
Gaststätten. Mitspielen kann jeder 
Skatspieler aus dem Ort oder auch 
jeder Kurgast/in. 
 

In den Monaten  Mai und Juni 
spielen wir im Gasthof Sieben-

stern, Hauptstrasse. 
 

von Juli bis November im Gast-
hof Käppel, Birnstengel. 

 
Auf Wunsch und Anmeldung bieten 
wir für Interessierte auch kosten-
freie Übungsabende an. 
Tel. 09276 550   1. Vorstand Dieter 
Winkler. Gut Blatt und einen schö-
nen. Spiel mit! 

www.bischofsgruen.de 
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